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Für Rum und Ähre
"Erdnuss, Captain!"

Von _Kima_

Kapitel 10: Julia

Abwartend sah Julia sich im Schankraum um, in dem jeder Anwesende die beiden
jungen Frauen anzustarren schien. Entweder sie würden sie lynchen… oder sie würde
gleich einem Haufen lüsterner Männer gegenüber stehen, die weniger in ihre Crew als
vielmehr in ihre Hose wollten – aber das kannte sie ja schon.
„Du bist wahnsinnig, ich hoffe, das weißt du“, murmelte Marcia, deren Hand auf dem
Heft ihres Säbels lag. Julia wollte bereits etwas erwidern, als sie aus den
Augenwinkeln eine Bewegung bemerkte. Sie wandte den Kopf und sah, dass einer der
Männer in der Ecke des Schankraumes sich erhoben hatte.
Er hatte allein am Tisch gesessen und sich an der Essenschlacht offensichtlich nicht
beteiligt. Überhaupt wirkte er gepflegter als der Rest der besoffenen Meute…
weniger dreckig und auf jeden Fall besser aussehend. Sie schätzte ihn auf Mitte 20.
„Ich melde mich freiwillig!“ Abschätzend betrachtete Julia den Mann, ehe sie eine
Lippe vorschob und sich leicht zurücklehnte, um ihre Brüste besser zur Geltung zu
bringen – ein todsicheres Mittel, um Männer anzulocken.
„Und wer seid Ihr?“, fragte sie mit hochgezogener Augenbraue und wusste genau,
dass Marcia neben ihr die Augen verdrehte.
„James Johnson“, antwortete er, ohne auch nur im Geringsten auf ihre Avancen zu
reagieren. Fast war sie enttäuscht, dann jedoch winkte sie ihn zu sich herüber und
erwiderte:
„Gut, Ihr seid engagiert. Gesellt Euch zu meinem ersten Maat.“ Sie nickte zu Marcia
und der junge Mann kam um den Tisch herum und auf sie zu. Fragen stellen würde sie
später – und er hoffentlich auch.
„Sonst noch jemand?“ Sie drehte sich um und zupfte unauffällig ihre Bluse weiter nach
unten. Sie mochte vielleicht mit unfairen Mitteln kämpfen, aber das war egal. Es
waren die Waffen einer Frau und sie hatte jedes Recht, sie einzusetzen!
Innerhalb kürzester Zeit hatte sich eine Traube von Freiwilligen um die zwei Frauen
und den ersten Rekruten gebildet und Julia grinste Marcia unauffällig zu.
„Wahnsinnig vielleicht“, murmelte sie ihr in einem unbeobachteten Moment zu, „aber
es klappt!“
Nachdem im Schankraum wieder der übliche Lärmpegel eingekehrt war, betrachtete
Julia die versammelten 13 Männer, die sie aus einer Laune heraus nach dem Grad ihrer
Hygiene absteigend aufgestellt hatte. James Johnson war eindeutig der
Bestaussehendste… aber warum in Davy Jones’ Namen fixierte er denn so ausgiebig
die Kehrseite des jungen Jamie O'Doule…?
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